
 

 

Mitteilungen der Innerschwyzer Meteorologen No. 60 
Präsident: Bürgler Josef, Alpengruss, 6434 Illgau, 041 830 18 55 
 
Ein trockener Vorwinter mit viel Nebel und schönen Tagen. Erste 
Schneefälle ab Mitte Dezember. Weihnachten weiss, der Schnee bleibt in 
den Bergen liegen und es schneit auch in den kommenden Monaten 
weiter. Ein sehr milder warmer März mit frühlingshaften Temperaturen 
und ein Rückschlag anfangs April. Der Frühling zögert. 
Die Wetterpropheten halten am 20. April in Schwyz ihre Frühlingsversammlung 
ab. Im Rückblick wurden unsere Meteorologen folgendermassen rangiert: 
 
Horat Martin, Wettermissionar, 6418 Rothenthurm 13 Pkt. 
Suter Peter, Sandstrahler, 6436 Ried-Muotathal 13 Pkt. 
Hediger Kari, Naturmensch, Stuckli, 6417 Sattel 10 1/2 
Holdener Martin, Musers, Haggen, 6430 Schwyz 10 1/2 Pkt. 
Reichmuth Karl, Steinbockjäger, Haggen, 6430 Schwyz   8 1/2 Pkt. 
Holdener Alois, Tannzapfen, 6430 Schwyz   8 Pkt. 
 
 
Prognosen für den Sommer und Herbst 2012 
 
 
Horat Martin, Wettermissionar, Rothenthurm, 041 838 01 64 
Mai: Dieser Monat fängt nicht ganz nach unseren Wünschen an, eher 
Schlechtwetter. Um Mitte ist eine gute Heuernte in Aussicht. Auf Ende 
durchzogen, von allem Wetter etwas. 
Juni: Grösstenteils vor Mitte recht angenehm, nicht zu heiss und nicht zu kalt 
mit genügend Sonne. Nachher zuviel Regen bis Ende. Aber am 23. und 24. 
wird’s zu heiss für die Jodlerinnen in Lachen, auch im Zürichsee ist es fast 
nicht zum aushalten beim baden. 
Juli: Beim Amtsantritt der neuen Regierungsräte im Kanton Schwyz verleidet’s 
Ihnen in der ersten Woche schon wegen dem heissen Klima in den Büros. 
Nachher bis 20. unbeständig mit viel Regen. Für die Ferien in den letzten 
Tagen muss das weibliche Geschlecht fast keine Kleider mitnehmen, sie 
können wegen der Wärme Tag und Nacht in den Bikinis herumlaufen. 
August: Das schöne Wetter lässt bis ungefähr am 10. auf sich warten. So um 
Mitte wird sich die Sonne mehr zeigen. Auf Ende ist nicht gerade viel schönes 
Wetter zu erwarten. 
September: Anfangs geht’s so einigermassen, es gibt immer wieder 
Aufhellungen. Um Mitte Schnee, schon zu weit hinunter. Zuletzt gibt es doch 
noch einige herrliche Tage. 
Oktober: Zeitweise Hut- und Schirmwetter. Vor dem 20. zwischendurch starker 
Föhn. Sonntag 7. schön. 



 

 

Zusammenfassung: Im Durchschnitt eher schöner Sommer, besser als 
erwartet. Der Herbst wird nicht so rühmenswert. 
 
Suter Peter, Sandstrahler, Ried-Muotathal, 041 830 14 33 
Mai: Anfangs veränderlich, mehr Regen als schöne Tage. Um Mitte etwas 
besser, aber die Muotataler Berge bekommen einen weissen Hut. Ab dem 20. 
schön, Silo- und Heuwetter über Pfingsten. 
Brachet: Bis Mitte veränderlich, teils kalte Biese. Ab Mitte schönes Wetter für 
Alpauffahrten ohne Gummistiefel. Am Johannistag (24.) trocken. 
Heumonat: Anfangs wenige ganz schöne Sonnentage ohne Hochnebel. Auch 
um Mitte wird der Schon von mehreren Tagen nicht kommen. Ab 20. 
besonders in den Bergen teils bewölkte Tage, sonst trocken, Gewitter. 
August: Anfangs veränderlich. Die Wildiheuer auf dem Heubrig werden genug 
Zeit zum Dängelen haben und dabei nicht schwitzen, kühl. Auch um Mitte 
bringt’s der August nicht fertig mehr als 3 schöne Tage aneinander zu zeigen. 
Im letzten Drittel wird der August mit schönen Tagen nachholen, was er vorher 
versäumt hat. 
September: Anfangs schön und trocken, teils Föhn in den Bergen. Um Mitte 
nur einzelne Tage ganz schön, Hochnebel wird die Sonne verbergen und auch 
die weissen Bergspitzen. Gegen Ende schöne Tage. Angenehmes Klima für 
das Vieh an den Viehausstellungen Muotathal und Schwyz, trocken. 
Wymonat: Anfangs kein Erntewetter mit weissen Vögeli in bewohnten 
Regionen. Schwyzer Chilbi (12.) trocken. Um Mitte schöner mit Hochnebel. 
Zusammenfassung: Der Sommer 2012 wird nicht super sein, mit viel 
bedeckten Tagen und Hochnebel. Demzufolge wird es heiss, schwül und 
gewitterhaft sein. Der Herbst, wenn sich die Blätter färben, wird beständiger 
sein. 
 
Hediger Kari, Naturmensch, Obere Fluh, Küssnacht, 041 850 19 82 
Mai: Bis am 11. wechselhaftes Wetter. Die Eisheiligen bescheren den Müttern 
ab dem 12. schönes Wetter. Muttertag (13.) schön. Nachher gibt es „muderi“ 
und „jammeri“ Wetter mit wenig Sonne. 
Juni: Am Anfang gibt es schönes Alpauffahrtswetter. Fronleichnam (7.) Sonne 
und Regen. Ab Mitte wird es noch ein paar sonnige Tage geben und plötzlich 
einen Kälteeinbruch mit Schnee bis in mittlere Lagen. 
Juli: Fängt mit grosser Hitze und kräftigem Donner und Blitz an. Um Mitte 
gibt’s Heu- oder Silowetter mit ein paar „Regengützen“. Im letzten Drittel ist es 
tags heiss, nachts aber frisch, leicht gewitterhaft. 
August: Im 1. Drittel ist es sehr heiss mit wenig Regen. 1. August: die Feuer 
werden „liberement“ selber entfachen, schwül heiss. Den Rest des Monats 
gibt’s „gschlättertes“ Wetter. 
September: Bis zum 15. gibt es mehr sonnige als regnerische Tage. Bettag 
(16.) schön. Zuletzt wird es veränderlich mit kalten Nächten. 



 

 

Oktober: Am Anfang warmes und angenehmes Wetter. Um Mitte gibt es einen 
gewaltigen Kälteeinbruch. Die Niederwildjäger sollten den Jagdhunden 
Schneeschuhe anziehen damit sie im Schnee nicht stecken bleiben; dies gilt 
auch für kurzbeinige Jäger. Gegen Ende Monat wird es wieder schön mit 
Bodennebel. 
Zusammenfassung: Es gibt einen angenehmen Sommer, der Herbst könnte 
schöner sein. 
 
Holdener Martin, Musers, Haggen, Schwyz, 041 811 67 41 
Mai: Anfangs unbeständiges Wetter bis zum 10. Ab dann föhniges 
Frühsommerwetter mit ersten Gewittern. Auf Ende muss man jeden Tag 
erstellen um zu heuen. 
Juni: Es wird heiss. Der Schnee in den höheren Lagen schmilzt. Nachher wird 
es wieder kühler, so dass die Älplerinnen die Alpenliebe nur am warmen Ofen 
geniessen wollen. Auf Ende gibt es noch ein paar schöne Tage. 
Juli: Anfangs wird es heiss und schön. Die Bademeister müssen Badehosen 
und Bikinis verteilen, da die Badegäste wegen der Hitze ohne Gwand kommen. 
Nachher wechselhaftes Wetter. Auf Ende schönes Berg- und Wanderwetter. 
August: Zu Beginn gewittriges Wetter angesagt. Den Tierschützern ist zu 
raten in dieser Zeit keine Waldameisenhaufen unter den Bäumen zu 
erforschen, Blitzeinschlaggefahr. Bis 24. schönes Sommerwetter, auf Ende 
wieder wechselhaft. 
September: Es ist bis zum 10. nur mit vier schönen Tagen zu rechnen. Berg- 
und Wanderwetter vom Feinsten bis gegen 21. An den Viehausstellungen ist 
mit wechselhaftem Wetter zu rechnen, 
Oktober: Da ich die Mäuse noch nicht befragen konnte, weiss ich nicht wie es 
wird. So wie es aussieht, anfangs schön. Bis 14. noch schöner. Aber bis zum 
20. hin der erste Schnee bis weit herunter. 
Zusammenfassung: Dieser Sommer hat es mehr veränderliche und 
Regentage. Der Herbst trocknet viel wieder mit seinen schönen Tagen ab. 
 
Reichmuth Karl, Steinbockjäger, Haggen, Schwyz, 041 811 49 41 
Mai: Anfangs bis Mitte veränderlich mit ein paar schönen Tagen. Danach bis 
Ende an einigen Tagen Heuwetter. Christi Himmelfahrt (17.) trocken. 
Juni: Die 1. Hälfte des Monats mehrheitlich schön. Es bleibt weiterhin schön 
bis Ende, aber es muss mit örtlichen Gewittern gerechnet werden. Am Vitustag 
(15.) schön, aber durstig. 
Juli: Vom 1. bis 13. mehrheitlich sonnig und warm. 14. bis und mit 26. einige 
veränderliche Tage. 27. bis Ende schön. 
August: Die Badehungrigen können noch bis am 20. viele schöne Tage 
geniessen. Die letzten 10 Tage teilen sich mit Regen und Sonne auf. Maria 
Himmelfahrt (15.) schönes Wetter. 



 

 

September: Anfangs bis Mitte an einzelnen Tagen Sonnenschein mit örtlichem 
Morgennefel. Buss- und Bettag (16.) schön. Ab 17. bis Ende dominieren 
Sonne, Nefel und Regen. 
Oktober: Anfangs bis am 10. an mehreren Tagen schön. Danach bis am 20. 
an drei Tagen schön. Schwyzer Chilbi Montag (15.) bedeckt. 
Zusammenfassung: Im Grossen und Ganzen gibt es einen schönen Sommer. 
Auch der Herbst kann sich mit ein paar Ausnahmen sehen lassen. 
 
Holdener Alois, Tannzapfen, Schlagstrasse 112, Schwyz, 079 704 81 39 
Mai: In den ersten 10 Tagen wird’s veränderlich mit teils Gewittern. 11. bis 20. 
viel schönes und recht warmes Wetter. Die Frauen können sich am Muttertag 
an der Sonne bräunen da die Männer kochen, oder mindestens im Restaurant 
bezahlen. 21. bis 31. an einige Tagen Regen und in den obersten Alpen noch 
Schnee. 
Juni: In der 1. Hälfte veränderliches Wachswetter mit einigen Gewittern. In der 
2. Hälfte viel schönes Heuwetter. Fronleichnam (7.) schön. 
Juli: In den ersten 10 Tagen keine grosse Nachfrage nach Sonnencreme, zu 
feucht. Vom 11. bis Ende des Monats viel schön und heiss, „durschtig“. 
Sonntag am 29. Gewittertag. 
August: Die 1. Hälfte mehrheitlich schön, teils starke Gewitter. 16. bis 31. 
Abkühlung auf angenehme Temperaturen und gegen Ende mehr Regen. Maria 
Himmelfahrt (15.) schönes Grill- und Bergchilbiwetter. 
September: 1. bis 16. schönes Alp- und Wanderwetter. In der 2. Hälfte 
veränderlich, Regen und Föhn. Michelstag (29.) föhnig und schön. 
Oktober: Anfangs regnerisch und noch einige warme Tage. Vom 10. bis 20. 
wird der Schnee sich bis mittlere Lagen bemerkbar machen. Schwyzer Chilbi 
(14.) eher Stubenhockerwetter. 
Zusammenfassung: Der Sommer hat viel schönes und heisses Wetter. Der 
Herbst ist zufriedenstellend. 
 
Zur Beachtung: 
                    

E I N L A D U N G 
Zur Herbstversammlung, Freitag den 26. Oktober 2012, 

20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Ilge, Illgau 
 
 

Reservieren Sie diesen Termin, es folgt keine separate Einladung! 
Mit freundlichen Grüssen 

Ihre Innerschwyzer Wetterpropheten 
 
 

Informationen finden Sie unter: www.wetterschmoecker.ch + www.mythenfilm.ch 
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